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Datenschutzhinweise für Bewerber:innen 

Sie haben sich bei der Baugenossenschaft Langen eG (Genossenschaft) um ein Praktikum, eine Ausbildung oder eine 

sonstige Anstellung beworben. In diesem Zusammenhang möchten wir Ihnen gerne Informationen zur Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten geben: 

 

 

Wer ist für Datenverarbeitung verantwortlich? 

Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist die 

 

Baugenossenschaft Langen eG 

Robert-Bosch-Str. 47 

63225 Langen 

 

 

Welche Daten von Ihnen werden von uns verarbeitet? Und zu welchen Zwecken? 

Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten, die wir für die Durchführung eines Bewerbungsverfahrens benötigen. Das 

sind vor allem Kontaktdaten und Daten zu Ihren Qualifikationen sowie ggf. Ihre Bankverbindung.  

 

Im Rahmen des Bewerbungsprozesses benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten: 

 

• zur Prüfung Ihrer fachlichen und persönlichen Eignung für eine vakante Position in unserer Genossenschaft, 

• zur Kontaktaufnahme, beispielsweise um einen Termin für eine Bewerbungsgespräch zu vereinbaren, 

• um ggf. eine Anstellung vorbereiten zu können, 

• zum Überweisen einer Auslagenerstattung, soweit darauf ein Anspruch besteht. 

 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten im Rahmen von Bewerbungsprozessen ist weder gesetzlich noch vertraglich 

vorgeschrieben. Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben zu Ihren personenbezogenen Daten zu machen. Bitte beachten 

Sie jedoch, dass diese für die Entscheidung über eine Bewerbung bzw. einen Vertragsabschluss in Bezug auf ein 

Beschäftigungsverhältnis mit uns erforderlich sind. Soweit Sie uns keine personenbezogenen Daten bereitstellen, können 

wir keine Entscheidung zur Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses treffen. Wir empfehlen, im Rahmen Ihrer 

Bewerbung nur solche personenbezogenen Daten anzugeben, die zur Durchführung der Bewerbung erforderlich sind. 

 

 

Auf welcher rechtlichen Grundlage basiert das? 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in dem Bewerbungsverfahren ist primär Art. 6 Abs. 

1 lit. b) DSGVO. Danach ist die Verarbeitung der Daten zulässig, die im Zusammenhang mit der Entscheidung über die 

Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses erforderlich sind. Sollten die Daten nach Abschluss des 

Bewerbungsverfahrens ggf. zur Rechtsverfolgung erforderlich sein, kann eine Datenverarbeitung auf Basis der 

Voraussetzungen von Art. 6 DSGVO, insbesondere zur Wahrnehmung von berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) 

DSGVO erfolgen. Unser Interesse besteht dann in der Geltendmachung oder Abwehr von Ansprüchen. Kommt es zu 

einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns, können wir gemäß Art. 88 DSGVO i. V. m. § 26 BDSG die bereits 

von Ihnen erhaltenen personenbezogenen Daten für Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten. Sie 

erhalten dann von uns spezifische „Datenschutzhinweise für Beschäftigte“. Sofern besondere Arten personenbezogener 

Daten i.S.d. Art. 9 DSGVO verarbeitet werden (z.B. Gesundheitsdaten) ist die Rechtsgrundlage § 26 Abs. 3 BDSG bzw. 

Art. 9 Abs. 2 lit. b) DSGVO i.V.m. Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 



   

 

   

 

Wie lange werden die Daten gespeichert? 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange dies für die Entscheidung über Ihre Bewerbung erforderlich ist. 

Ihre personenbezogenen Daten bzw. Bewerbungsunterlagen werden maximal sechs Monate nach Beendigung des 

Bewerbungsverfahrens (z. B. der Bekanntgabe der Absageentscheidung) gelöscht. 

 

Darüber hinaus speichern wir Ihre personenbezogenen Daten hinaus nur, soweit dies gesetzlich oder im konkreten Fall zur 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen für die Dauer eines Rechtsstreits erforderlich ist. 

 

Für den Fall, dass Sie einer längeren Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten zugestimmt haben, speichern wir diese 

nach Maßgabe Ihrer Einwilligungserklärung. 

 

Kommt es im Anschluss an das Bewerbungsverfahren zu einem Beschäftigungsverhältnis, Ausbildungsverhältnis oder 

Praktikantenverhältnis, werden Ihre Daten, soweit erforderlich und zulässig, zunächst weiterhin gespeichert und 

anschließend in die Personalakte überführt. Spezifische Informationen enthalten unsere „Datenschutzhinweise für 

Beschäftigte“, die Sie erhalten, wenn wir Sie einstellen sollten. 

 

 

An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben? 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb der Genossenschaft ausschließlich an die Bereiche und Personen 

weiter, die diese Daten zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten bzw. zur Umsetzung unseres 

berechtigten Interesses benötigen. Ferner kann im Zusammenhang mit der betrieblichen Mitbestimmung eine Weitergabe 

an den Betriebsrat erfolgen. 

 

Zur Abwicklung der notwendigen Finanztransaktionen (z. B. bei Auslagenerstattungen) werden Ihre Daten an die 

Geschäftsbanken der Genossenschaft übertragen. 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden in unserem Auftrag auf Basis von Auftragsverarbeitungsverträgen nach Art. 28 

DSGVO verarbeitet. In diesen Fällen stellen wir sicher, dass die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Einklang 

mit den Bestimmungen der DSGVO erfolgt. Die Kategorien von Empfängern sind in diesem Fall Anbieter von 

Internetdienstleistungen sowie Anbieter von Bewerbermanagementsystemen und -software. 

 

Eine Datenweitergabe an Empfänger außerhalb des Unternehmens erfolgt ansonsten nur, soweit gesetzliche 

Bestimmungen dies erlauben oder gebieten, die Weitergabe zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen erforderlich ist oder 

uns Ihre Einwilligung vorliegt. Eine Übertragung Ihrer Daten nach außerhalb der Europäischen Union oder an eine 

internationale Organisation erfolgt nicht. 

 

 

Wo werden die Daten verarbeitet? 

Die Daten werden in unserem Auftrag mit der Personalverwaltungssoftware „Personio“ der Personio GmbH, Rundfunkplatz 

4, 80335 München, verarbeitet. Personio ist eine cloudbasierte Software. Die Daten werden auf Servern in Frankfurt am 

Main gespeichert. Wir haben mit dem Dienstleistungsanbieter einen Auftragsverarbeitungsvertrag abgeschlossen. Auf 

Personio haben nur Mitglieder des Vorstands der Genossenschaft und in begrenztem Umfang die Sachgebietsleitungen 

der Genossenschaft Zugriff. 

 

Sollten Daten bei Dienstleistern verarbeitet werden, stellen wir sicher, dass dies unter Einhaltung der 

datenschutzrechtlichen Vorgaben erfolgt. Eine Verarbeitung Ihrer Daten außerhalb der Europäischen Union erfolgt nicht. 

 

 

 

 



   

 

   

 

 

Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht: 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. 

Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die 

Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante 

Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder 

Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben 

wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. 

aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten 

personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit 

nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer 

rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die 

Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen 

und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, 

gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu 

verlangen und 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies hat zur 

Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 

die Rechtmäßigkeit der bis zu diesem Zeitpunkt erhobenen, gespeicherten, verarbeiteten und übermittelten Daten 

berührt dies nicht; 

 

 

Widerspruchsrecht 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO 

verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an info@wohnraumkoenner.de oder 

unsere Datenschutzbeauftragte (siehe unten). 

 

 

Beschwerderecht 

Sie haben gem. Art. 77 DSGVO das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogenen Daten durch uns bei einer 

Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres 

üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Sitzes wenden. 

 

 

Unsere Datenschutzbeauftragte 

Prof. Dr. Anne Jakob 

Höferweg 14 

61184 Karben 

Tel.: +49 6101 9561900 

datenschutz@sportrechtsanwaeltin.de 
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